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Freigepäck auf Langstreckenflügen 

Folgende Freigepäckmengen erlauben die einzelnen Airlines auf internationalen Flügen: 

Fluggesellschaft Reiseziel Freigepäck Tauchgepäck Handgepäck 

Cathay Pacific  Mikronesien 
Indonesien 
Philippinen 

20 kg  10 kg, 10 USD/kg, 
anmeldepflichtig  

7 kg  

China Airlines Indonesien 
Philippinen 
Taiwan 

20 kg 10 kg = 50 €, 
anmeldepflichtig 

7 kg 

Emirates Indonesien  
Philippinen 
Thailand 

30 kg  innerhalb des Freigepäcks 
frei, anmeldepflichtig 

7 kg  

KLM Indonesien 
Malaysia 
Philippinen 

23 kg 23 kg = 100 € pro Strecke, 
anmeldepflichtig 

12 kg  

Lufthansa Zubringerflüge 
innerhalb BRD 

20 kg 15 kg = 70 € pauschal, pro 
Strecke 

8 kg 

Malaysia Airlines Indonesien 
Malaysia 
Philippinen 

20 kg  10 kg, frei, anmeldepflichtig  5 kg  

Qatar Airways Malediven 
Philippinen 
Indonesien 

23 kg  10 kg im Veranstaltertarif 
frei, anmeldepflichtig 

7 kg  

Singapore Airlines Indonesien 
Mikronesien 
Philippinen 

20 kg  10 kg frei, anmeldepflichtig 7 kg  

Silk Air, in 
Verbindung mit 
Singapore Airlines  

Indonesien 
Malaysia 
Philippinen 
Thailand 

20 kg 10 kg frei, bei Flügen nach 
Cebu, Davao, Langkawi, 
Lombok, Phuket + Manado 

7 kg  

Thai Airways  Indonesien 
Malaysia 
Thailand 

20 kg  10 kg frei, anmeldepflichtig  7 kg  

 Stand: 06/2011, Änderungen vorbehalten, Freigepäckmengen für andere Airlines auf Anfrage 
 

Wichtiger Hinweis:  
Bei einigen Airlines (z.B. Qatar Airways) ist die kostenlose Beförderung von Tauchgepäck nur bei 
Buchung eines Veranstaltertarifs möglich. Bei individuellen Buchungen via Internet wird Tauchgepäck 

oftmals als Übergepäck mit bis zu 56 €/kg berechnet. Bitte vorher genau informieren! 

Übergepäck bei Indonesischen Airlines: 
Viele indonesische Airlines erlauben lediglich 20 kg Gepäck pro Person + Handgepäck, Übergepäck wird 

ab 1,- €/kg berechnet, zahlbar beim Einchecken - fällt also zum Glück nicht allzu teuer aus. 

Info zu Tauchlampen und Blitzgeräten: 
Tauchlampen, Akkus und Blitzgeräte sollten vorher demontiert werden und gehören sicherheitshalber 
ins Handgepäck. Oft muss gezeigt werden, dass der Brenner von der Akku-Einheit getrennt aufbewahrt 

wird, um ein versehentliches Einschalten zu verhindern.  


